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Nahost-Friede durch

Großmächte-Diktat 2

Bührle-Deliktsumme

fast 100 Millionen 3

Weitere Entlastungszeugen
im Hexenprozeß LM

Die Aera Nixon beginnt
Am Montag übernahm Richard Nixon während einer feierlichen Inauguralzeremonie vor dem Washingtoner Capitol als
37, Präsident der Vereinigten Staaten das höchste Amt der USA. An die 200 000 Personen nahmen an diesen traditionel-

len Festlichkeiten, für welche speziell Riesentribiinen vor der Capitolskuppel errichtet wurden (rechts), teil, Keystone

Nixon weiht sein Amt dem Frieden
Inauguralrede des neuen Präsidenten der Vereinigten Staaten
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nicht als zwei,» Mehrfach erwähnte der Präsident den

Nixon äußerte auch die Ueberzeu- Mondflug der «Apollo 8»-Astronauten.
gung, daß die amerikanische Jugend Er erklärte, daß im Augenblick des
nicht abseits stehe. Er sagte; «Ich kenne technischen Triumphes die Blicke der
Amerikas Jugend. Ich glaube an sie, Welt auch zurück auf die Erde ge-

Wir können stolz darauf sein, daß sie richtet wurden: aus dieser Perspektive
besser erzogen, einsatzfreudiger und lei- habe man sehen können, .daß-dasSchick-
denschaftlicher von ihrem Gewissen .ge., sal der Menschen auf der Erde unteil-
trieben ist, als irgendeine Generation zu- bar sel... .
vor.» Nixon erwähnte in seiner Rede, Nixon schloß: «Unsere Zukunft bie-
an der er wochenlang gearbeitet hatte, tet uns nicht den Becher der Verzweif-

auch die sozialen Fortschritte, die unter lung, sondern den Kelch der Verhei-
der Johnson-Regierung erzielt worden ßungen, So laßt uns ihn nehmen, nicht
3ind, in Furcht, sondern in Freude — und

Die Bemühungen um Vollbeschäfti- ...laßt uns voranschreiten, fest in un-

gung, bessere Entlöhnung und Reorga- serem Glauben, beständig in unseren

nisation der Städte sollten fortgesetzt Zielen, gewahr der Gefahren, aber ge-
werden, Die USA seien aber an der leitet von unserem Vertrauen in den

Grenze dessen angekommen, was die Ratschluß Gottes und der Hoffnung
Regierung allein tun könne, «Was getan auf den Menschen.»

Feierliche Amtseinsetzung
Der gewählte amerikanische Präsi- ginnende Parade warteten, lebhaft be-

dent Richard Nixon traf am Montag in grüßt, Helikopter mit Geheimdienstagen-
Begleitung seiner Gattin um 10.30 Uhr ten begleiteten sie, Es war Johnsons
Ortszeit (16.30 Uhr MEZ) im Weißen letzte Fahrt als Präsident durch Wa-

hehe Te hingionSe wo En shington.‚urücktretenden Präsidenten Johnson =. ae

und dessen Gattin empfangen wurde. EE An ME aD
Die beiden Präsidentenpaare stellten Torsvors spielte, betrat Nixon die Ehren-
sich lächelnd minutenlang den FOto- 1rüne Senator Evereit Dirksen, repu-
zrafen, Dann begaben sie sich in das Fiikanischer Fraktionschef des Senats
Innere des Weißen Hauses zu einem popriißte die neue Regierung und Tau-

See Kaffee vor der Fahrt zum sende von Ehrengästen, die den Platz
- A - vor dem Gebäude füllten, Dirksen ver-

Um 11,05 Uhr Ortszeit (17,05 Uhr «igime zunächst Vizepräsident Spiro
MEZ) verließen Präsident Johnson und An Nach einem Gebet des Evange-
der gewühlte Präsident Nixon in Beglei- ERCW.. S 180

. . E listen Billy Graham folgte die Vereidi-
tung ihrer Gattinnen, der Kongreßvor- des ne Präsidenten durch Earl

sitzenden und der Vizepräsidenten das 6 % cs &amp; N Prä der ten “ "Ob t
Weiße Haus, um sich zum Capitol zu Gere he en. Srdaldlenten des Obersten
begeben, auf dessen Stufen der 37, Prä- 36HCAS,

sident der Vereinigten Staaten um 18 Richard Nixon wurde als 37, US-

Uhr (MEZ) den Amtseid abzulegen Präsident vereidigt, Die linke Hand auf
hatte, zwei Familienbibeln, die Rechte zum

Johnson und Nixon nahmen zusam- Schwur erhoben, sprach er vor Chef-

men mit Senator Everett Dirksen, dem richter Earl Warren die traditionelle

Vorsitzenden der republikanischen Min- Formel, in der er versprach, sein Amt
derheit im Senat, in einem schwarzen Korrekt auszuüben und die Verfassung
Wagen Platz, In den zweiten Wagen zu verteidigen, Nixon begann um 18,15
setzten sich die Gattinnen der beiden Uhr (MEZ) die Eidesformel nachzu-

Staatsmänner sowie der Vorsitzende sprechen, Von diesem Moment an war

des  Repräsentantenhauses, Johnson er rechtmäßiger neuer Präsident der

McCormack, Der abtretende Vizeprä-« USA,

N Eden Humphrey und Snachfolger Spiro Agnew begaben sic!
zusammen mit Senator Mike Mansfield, TE sah Nixons
dem Vorsitzenden der demokratischen “AMm6seintührung

Mehrheit, und Senator Gerald Ford, In fast alle Länder Europas — Ost
dem Führer der republikanischen Min« und West — wurde am Montag die

derheit im Repräsentantenhaus, in den Amtseinführung des neuen amerikani-
dritten Wagen, In einem vierten Wa« schen Präsidenten Richard Nixon direkt
gen schließlich folgten die Gattinnen übertragen, Angeschlossen waren 20

von Humphrey und Agnew sowie Carl europilische Länder, darunter die
Albert, der Präsident der demokratischen Schweiz und Tunesien, Auch die Fern-

Mehrheit im Senat, , sehanstalten in der DDR, der CSSR,

Fast im Schrittempo bewegte sich die Polen, Ungarn, Rumlnien und der
Wagenkolonhne zum Capitol und wurde Sowjetunion übernahmen die Uebertra-
von den Zuschauern auf den Tribünen, gung, Größere Ausnahmen bildeten nur
die auf die erst drei Stunden später be« Bulgarien und Jugoslawien, ‘
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US-Manöver-Luftbrücke
in Funktion :

Nürnberg, 20, Jan, ag. (DPA) Die ame-
‚ikanische Manöver-«Luftbrücke» vom
Zundesstant Kansas bis zum rund 10 000
Xilometer entfernten Nürnberg ist seit
Montag in voller Aktion, Nach einem
Nonstopflug von achteinhalb Stunden traf
lie erste von 38 Maschinen vom Typ

‚C141 Starlifter» auf die Minute genau
yıch dem Plan des Manövers «Reforger I»
wf dem Nürnberger Flughafen ein, Mit
‚wei Offizieren und 48 Sunitätssoldaten
ırachte der riesige Disentransporter die

rsten der rund 5000 Mann, die von Ame-
‚ika direkt in den Manöverraum geflogen

erden,
Nach dem Manäverplan soll jede halbe

‚tunde eine Transportmaschine von zwei
„Aftbasen an der amerikanischen Ostküste

auf dem Nürnberger Flughafen landen,
Die Truppen werden von Nürnberg aus

er Bahn zum Truppenübungsplatz Grus
‚nwühr (Oberpfalz) weiter transportiert,
ıje eigentliche Feldübung dauert vom 29.
januar bis 4, Februar,
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